[image: image1.png]*7
* NEMAC:@7





WILLKOMMEN IN DEUTSCHLAND

Das Projekt „Willkommen in Deutschland“ ist durch die Unerfahrenheit der jungen Generation in Serbien hinsichtlich ihrer Europa-Kenntnisse „aus erster Hand“, motiviert worden. Laut Forschungen des Büros für die EU-Integration der serbischen Regierung hat sogar 79 % der Jugendliche im letzten Jahr nicht die Grenze überschritten und nur 5 % von denen, die gereist sind, haben Deutschland besucht. Die jungen Menschen in Serbien, die Entwicklungsträger des Landes in den kommenden Jahren und Jahrzehnten sein sollten, haben und hatten wegen der innerstaatlichen Verhältnisse keine Möglichkeit, ins Ausland zu reisen.

Das wesentliche des Projektes „Willkommen in Deutschland“ ist, dass in den kommenden zwei Jahren 200 junge Menschen und zwar eine Gruppe von 55 Studenten und fasst 150 Berufsschüler und Schüler, die Kultur, Bräuche und Bürger eines der Länder der EU-Mitgliedstaaten kennen lernen.

So werden junge Menschen aus Serbien, künftige Leader und Träger der EU-Integration die Möglichkeit haben Kontakte zu einer der europäischen Länder zu knüpfen und nach ihrer Rückkehr reiche Erfahrungen, die von großer Bedeutung für sie und ihr Umfeld sein können, mitzubringen. 

WETTBEWERB FÜR SCHÜLER VON 15 BIS 18 JAHREN

Im Rahmen des Projektes „Willkommen in Deutschland“ werden von der deutschen Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit (GTZ)  in Zusammenarbeit mit dem deutschen Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) bis zu 150 Schüler aus serbischen Sekundarschulen in den folgenden zwei Jahren wegen Studienreisen nach Deutschland eingeladen. 

Die ersten zwei Reisen für 50 Schüler werden im Zeitraum vom 15. bis zum 22 April 2007 stattfinden. Die Schülergruppe des Bildungsganges Bürokaufmann werden nach Karlsruhe reisen und die andere Gruppe, die für Jugendmediation und Aktivitäten im Schülerparlament ausgebildet wurde reist nach Offenbach in der Nähe von Frankfurt am Main.

Das Ziel des Projektes ist es, Jugendlichen durch Teilnahme am Unterricht in Partnerklassen an deutschen Berufsschulen und Besuch von Jugendzentren zu ermöglichen, ihre intellektuellen, gesellschaftlichen und kulturellen Kenntnisse zu erweitern. 

Das Schüleraustauschprogramm baut auf die Struktur und Erfahrungen zweier GTZ – Projekte, die Teil des deutschen Programms der Entwicklungszusammenarbeit in Serbien, sind. Beide Projekte:  „Reform der beruflichen Bildung“ und  „Konflikttransformation und Stärkung der Jugendlichen“ werden in Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Bildung und Sport der Republik Serbien, durchgeführt. 

Bedingungen und Bewerbungsprozedur, als auch eine Liste von Schulen die in die GTZ-Projekte involviert sind, befinden sich auf der Internetseite www.dobrodosliunemacku.org 

WETTBEWERB FÜR STUDENTEN VON 18 BIS 26 JAHREN

Die Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in der Zusammenarbeit mit der Deutschen Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit (GTZ), den Stiftungen Konrad Adenauer, Friedrich Ebert, Friedrich Naumann, Heinrich Böll, Hans Seidel und der Europäischen Bewegung in Serbien, schreiben einen Wettbewerb unter dem Namen „Willkommen in Deutschland“ für Studenten der allgemeinen und postgraduierten Studien von 18 bis 26 Jahre, aus.

Ziel des Wettbewerbs ist 55 Studenten vom 23. April bis zum 9. Mai 2007 zu ermöglichen eine Studienreise nach Deutschland zu unternehmen.

Die Erfolgreichsten erhalten eine zweiwöchige Reise mit bezahlten Kosten für Visa (Versicherung und Gebühr), Reise, Unterkunft und Verpflegung, sowohl auch symbolisches Taschengeld.

Allgemeine Kriterien aufgrund deren die Jury die Auswahl treffen wird sind:

1. Anmelden können sich ausschließlich Staatsbürger und Staatsbürgerinnen der Republik Serbien von 18 bis 26 Jahren.

2. Durchschnittsnote über 8 (der Bewerber muß eine Bestätigung über die bestandenen Prüfungen und der Durchschnittsnote in Original, beifügen).

3. Studiumsdauer.

4. Gesellschaftliche Aktivität des Bewerbers (humanitäre oder freiwillige Arbeit, Mitgliedschaft oder Zusammenarbeit mit Nichtregierungsorganisationen, Gewerkschaften, politischen Parteien).

5. Gute Englischkenntnisse sind obligatorisch. Deutschkenntnisse sind von Vorteil.

Priorität  werden Bewerber haben, die bis jetzt noch nie in die EU Länder gereist sind.  

Alle Bewerber können ihre Anmeldungen mit dem Anmeldungsformular (von der Internetseite www.dobrodosliunemacku.org herunterladen) ausschließlich per Post auf die folgende Adresse zusenden:

Für den Wettbewerb „Wir reisen nach Europa“

Evropski pokret u Srbiji

Kralja Milana 31

11000 Beograd

Die Anmeldungszeit ist vom 12. Februar bis zum 12. März 2007. 

Nur vollständig Anmeldungen die per Post auf die obige Adresse eingehen werden berücksichtigt. Anmeldungen die nach Bewerbungsschluss eingehen oder unvollständige Angaben beinhalten werden nicht berücksichtigt werden.

Weitere Infos können sie per Telefon 011/ 3640 174 erhalten

E-Mail: partneri@dobrodosliunemacku.org
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